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Stationen in der Geschichte der Nachhaltigkeit

AB 7 - Bericht des Club of Rome

Erarbeitet euch einige der wichtigsten Stationen der 
letzten 2000 Jahre in der Nachhaltigkeitsentwicklung. 
Präsentiert eure Ergebnisse im Plenum und in zeitli-
cher Abfolge.

In einer prächtigen Villa in Rom trafen im Jahr 1968 Wissenschaftler und Experten aus 
verschiedenen Ländern ein, die von dem italienischen Manager Aurelio Peccei in seine 
Residenz eingela-den worden waren. Pecchei hatte einen triftigen Grund: Er war sich 
sicher, dass es eine unauflösbare Wechselbeziehung zwischen den Menschen und der 
Natur gibt. Gemeinsam mit seinen Gäs-ten war er sich aber einig, dass diese Beziehung 
in eine Krise geraten war. Ihre Sorge drehte sich um die Frage, ob das Wachstum, das 
vielen Menschen materiellen Wohlstand bringt, schädlich für die Erde ist. Sie gründe-
ten einen Club, um regelmäßig darüber zu sprechen: den Club of Rome. Ihr erstes gro-
ßes Vorhaben nannten sie „Projekt über das Dilemma der Menschheit“. Zunächst liste-
ten sie 35 Probleme auf, die alle Menschen auf der Erde betreffen. Dann beauftragten 
sie junge Wissenschaftler damit, mit Hilfe von Computersimulationen herauszufinden, 
welche Folgen das Wirtschaftswachstum für die Ökologie haben wird. Im Jahr 1972 be-
kam der Club of Rome eine Antwort in Form eines Buches mit dem Titel „Grenzen des 
Wachstums“.  Die Reaktionen auf dieses Buch waren heftig. Dafür gab es einen guten 
Grund, denn der Bericht kam zu folgendem Ergebnis: „Wenn die gegenwärtige Zunah-
me der Weltbevölkerung, der Industrialisierung, der Umweltverschmutzung, der Nah-
rungsmittelproduktion und der Ausbeutung von natürlichen Rohstoffen unverändert 
anhält, werden die absoluten Wachstumsgrenzen auf der Erde im Laufe der nächsten 
hundert Jahre erreicht.“ Das Buch wurde millionenfach verkauft. Zunächst wurden die 
Wissenschaftler nicht ernst genommen und verspottet. Aber nach und nach stellte sich 
heraus, dass die Aussagen im Großen und Ganzen sich bewahrheitet haben. Bis heute 
arbeiten viele Wissenschaftler in verschiedenen Bereichen daran, die Trends besser 
und genauer zu berechnen. Sie finden heraus, dass die Schere zwischen armen und 
reichen Menschen immer weiter auseinandergeht, dass die menschengemachte Kli-
maerwärmung  kein Unsinn ist, dass weite landwirtschaftliche Flächen verloren gehen, 
dass viele fossile Rohstoffe zur Neige gehen, dass das Artensterben voranschreitet und 
dass die Meere überfischt sind.  
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